
Was ist der Unterschied zwischen Trychlen und Schellen?

Im Kanton Schwyz gibt es Treicheln, Glocken und Schellen. Aber in der übrigen Schweiz 
sind alles Schellen. Eine Glockenschmiede in Muotathal gibt hier Auskunft, was in diesem 
Durcheinander von Namen schlussendlich gilt. (Ki)
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Der grosse Unterschied

Schellen sind aus Bronze gegossene Glocken (siehe Abbildung)
Alle übrigen Glockenarten (also zum Beispiel die Treicheln) sind 
genietet oder hart gelötet.
Das Wort Schellen wird im Kanton Schwyz also nur für die 
gegossenen Glocken verwendet!
  

Jetzt wird’s schwierig!
Unter den genieteten und hart gelöteten Glocken gibt es 
verschiedene Namen, je nach Ort und Form. Beispiele:

Bauchig
Muotithaler Trychlä oder „Chlopfe“ sind gross und handgeschmiedet 
(genannt auch Fahrtreichel).

Die  etwas kleinere Chlopfe in verschiedenen Grössen heisst auch 
Froschmaul-Glocke.

Flach
Die Pragelglocke oder „Bisse“ ist eine 
flache , genietete Stahlglocke (wird oft auch Treichel genannt).

Eine vermessingte Viehglocke wird ebenfalls Treichel oder Bisse 
genannt.

Trychle oder Schelle


